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[bookmark: _GoBack]Fragebogen für Eltern – Alter: 3 Jahre (3 éves)
	
	Ja, regelmäßig (oft, meist)
	manchmal (selten, nicht so sehr, aber es kommt vor)
	noch nicht
	














	Erfahrung der Kinderpflegerin: Ich habe es erfahren /Ich habe es nicht erfahren

	1. Geht es auf einer kürzeren Stiege (3-4 Stufen) selbständig hinauf und hinunter  (ohne Handschlag und Haft)?
	
	
	
	
	

	2. Imitiert es beim Spielen, als wenn es kochen würde, Auto fahren würde usw.? (z.B. Es kocht in kleinen Geschirren aus Kies, Sand, es rührt, gießt, es lenkt mit seinen Händen usw.)
	
	
	
	
	

	3.  Wiederholt es eine einfache Melodie, einen Merkspruch? (z.B. ” hopp, hopp, hopp, Pferdchen lauf Galopp”, „liebe, liebe Sonne”)
	
	
	
	
	

	4. Zeichnet es aus einer Ferne von mindestens 15 cm oder guckt es das Märchenbuch an?
	
	
	
	
	

	5. Weiß es ob es ein Junge oder ein Mädchen ist? 
	
	
	
	
	

	6.  Kann es einen geschlossenen Kreis, einen Ring zeichnen? (Er muss nicht schön ordentlich sein!)
	
	
	
	
	

	7. Ist seine Rede für einen Fremden zu verstehen?
	
	
	
	
	

	8. Kann es in einen Dialog einbezogen werden? (Das heißt, es regt ein Gespräch an, stellt Fragen und beantwortet die an es gerichteten Fragen z.B. „Was machst du jetzt? Warum schneidest du die Äste ab? „Ich schneide die Bäume“).
	
	
	
	
	

	9. Hilft es an seine Kameraden, und Familienmitglieder?  (z.B. abräumen, aufdecken, Ordnung machen)
	
	
	
	
	

	10. Ist es tagsüber stubenrein? (Deutet es rechtzeitig an, wenn es Pipi machen oder kacken muss?)
	
	
	
	
	

	11. Verteilt es seine Freude, seine Schmerzen oder die ihm wichtigen Ereignisse? (Pl. „Schau Papa, wie ein schöner Fänger!”, „Stell dir vor Mama, ich habe einen großen Hund gesehen!” usw.)
	
	
	
	
	

	12. Substituiert es beim Spiel die abwesenden Gegenstände mit verschiedenen Gegenständen? (Pl. Würfel = Knödel, Bleistift = Angelrute usw.)
	
	
	
	
	



Auf Grund der Erfahrung, Untersuchung der Eltern und/oder der Kinderpflegerin ist eine dringende Untersuchung seitens des Kinderarztes / des Hausarztes ratsam
 ja      nein 
Datum:............. Tag .......................... Monat ........ Jahr 
.............................................. 	Unterschrift der regionalen Kinderpflegerin 
                                                  Stempel
                           Erfassungsnummer:...........................................


